
Bitte umgehend mit Betreff SiA zurücksenden an: 
praktikum@region-hannover.de oder:

Region Hannover, Team 11.01
Hildesheimer Straße 20
30169 Hannover

Dokument bitte online ausfüllen und unter Ihrem Namen speichern!

Stellenangebote für das Anerkennungsjahr 
zum 01. Oktober 2022 bei der Region Hannover

Dieser Fragebogen dient dazu, Ihre Wünsche nach Einsatzgebiet und Einsatzort für Ihr Anerken-
nungsjahr zu erfahren, damit eine möglichst bedarfsgerechte Planung erfolgen kann. (Mehrfach-
nennungen sind möglich!). Die Einsatzwunschliste ersetzt nicht Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen, sondern ist eine Ergänzung zu Ihrer Bewerbung! Eine vollständige Bewerbung 
ist ausreichend und wird entsprechend hier zentral gesammelt und an die Teams weitergeleitet. Ein 
Anspruch auf Berücksichtigung zum Vorstellungsgespräch ergibt sich hieraus nicht.

Name: Vorname:

E-Mail Telefon

Anschrift

Migrationshintergrund (freiwillige Angabe für statistische Zwecke)           n ja	 n nein

Hinweis: Studierende mit dem Studiengang Sozial- und Organsiationspädagogik können nur die 
Stellen mit dem Hinweis „Bewerbung von SO möglich“ ankreuzen
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Team, Ansprechpartner, Telefon 0511 616 und entsprechende Durchwahl

n	� Team Jugendhilfeplanung und Fachberatung Kinderschutz | Herr Tunnat -22648
 	��� Arbeitsbereich: Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarungen (LEQ) 

Die pädagogischen Fachkräfte verhandeln mit den freien Trägern der Jugendhilfe deren	
Leistungen im Bereich der ambulanten, teil- und stationären Hilfen zur Erziehung und Ein-
gliederungshilfen (SGB VIII) für die Region Hannover. Die Verhandlungen werden in Ko-
operation mit den Fachkräften der wirtschaftlichen Jugendhilfe geführt. Der Arbeitsbereich 
LEQ ist Bindeglied zwischen den Fachdiensten des Fachbereichs Jugend, zu denen unteran-
derem der Allgemeine Soziale Dienst (ASD) zählt und den freien Trägern der Jugendhilfe.

	 Weitere Aufgaben sind u.a.:
 	 • Fachkräfteprüfungen
  	 • �Organisation und Durchführung von Arbeits- und Planungsgruppen zur Qualitätsentwick-

lung in Kooperation mit Trägern der öffentlichen und freien Jugendhilfe.
	 • �Mitwirkung bei der Entwicklung von Prozessstandards der Leistungsgewährung- und Er-

bringung.
  	 • �Teilnahme und Vertretung des öffentlichen Jugendhilfeträgers sowie Mitarbeit in (überge- 

ordneten / überregionalen) Gremien und Ausschüssen der Jugendhilfe.
	 Kompetenzen: 
	 • Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
	 • Kommunikative Kompetenz
	 • Kundenorientierung
	 • Kenntnisse des SGB VIII
	 Führerschein:	
�	� Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert, aber nicht zwingend 

notwendig. Im Rahmen der Tätigkeit sind auch zum Teil nicht barrierefreie Räume in Ein-
richtungen freier Träger aufzusuchen.

n	� Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) | koordinierende Praktikantenanleitungen
	� Frau Flesch -26712 und Herr Dammköhler -26001; Einsatzstellen= Burgwedel, Garbsen, 

Neustadt, Springe
	� Der ASD ist das Herzstück des Jugendamtes im Fachbereich Jugend der Region Hanno-

ver.  Er hilft bei Problemen und Konflikten die Kinder, Jugendliche und Familien belasten 
mit Rat und Tat weiter. Die Arbeit ist aus Gründen der guten Erreichbarkeit und Bürgernähe 
dezentral in 6 Jugendhilfestationen organisiert.

	 Grundsätzliche Aufgaben des Allgemeinen Sozialen Dienst:
	 • Schutz von Kindern und Jugendlichen vor Kindeswohlgefährdungen
	 • Unterstützung und Beratung bei Erziehungsproblemen
	 • Hilfe bei familiären Konflikten und Krisen
	 • Netzwerkarbeit, Einzelprojekte und Weitervermittlung an andere Dienste
	 • Mitwirkung in familiengerichtlichen Verfahren	
	 Kompetenzen: 
	 • Organisationsfähigkeit
	 • Eigenverantwortung
	 • Belastbarkeit und gute kommunikative Fähigkeiten
	 • �Gesetzeskenntnisse im Jugendrecht, insbesondere im SGB VIII, bzw. Bereitschaft zur 

kurzfristigen Einarbeitung in die Rechtsgebiete
	 • Gesprächsführungskompetenz
	 Führerschein:	
	 Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist notwendig!
	� Die Aufgabenausübung findet zum Teil in nicht barrierefreien oder schlecht zugänglichen 

Bereichen statt



n	� Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche (FEB) | FEB Burgdorf: Frau Duran 
21590, FEB Neustadt: Frau Hinrichs -26300, FEB Ronnenberg: Herr Thelemann - 23630

	� Für die drei Standorte suchen wir jeweils eine Nachwuchskraft im Anerkennungsjahr, be-
vorzugt in Vollzeit. Wir beraten Familien, Eltern, Kinder und Jugendliche bei Fragen zur 
Erziehung oder Problemen in der Schule, bei der Bewältigung von Krisen und Fragen zur 
Partnerschaft oder Trennung und Scheidung. Wir bieten verschiedene Gruppenangebote, 
sowohl für Kinder als auch für Eltern. Unsere Teams bestehen aus Fachkräften aus den Berei-
chen Psychologie, Pädagogik, Sozialarbeit sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie.

	 Kompetenzen: 
	 • Kenntnisse des SGB VIII
	 • Empathiefähigkeit
	 • Wertschätzende Kommunikation 
	 • Lernbereitschaft 
	 • Reflexionsfähigkeit
	 Führerschein:
	� Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist für die FEB in Burgdorf und Neustadt 

notwendig!

n	 Koordinierungszentrum Frühe Hilfen – Frühe Chancen | Herr Fehring -22881 
	 • Aufbau und Entwicklung von Netzwerken Frühe Hilfen
	 • Koordination von Netzwerken und Arbeitsgruppen
	 • Interdisziplinären Austausch gestalten und fördern
	 • Prävention in der frühen Kindheit
	 • Bedarfs- und Angebotsanalysen
	 • Kooperationen initiieren und fördern
	 • Öffentlichkeitsarbeit und Kampagnen zur förderlichen Kindesentwicklung
	 • Sozialräumliches arbeiten
	 Bewerbung von SO möglich.
	 Kompetenzen: 
	 • Sicheres Auftreten in Gruppenprozessen, wie AG, AK, Netzwerken
	 • Interesse und Kenntnisse an der Vernetzungsarbeit und an den Lebenswelten junger Familien
	 • Eigeninitiative und selbstständiges Arbeiten 
	 • Zeit- und Selbstmanagement 
	 • Ausgesprochene Teamfähigkeit 
	 • Wissen in den Bereichen Agiles Arbeiten, Vernetzung und Social Media
	 Führerschein:
	 Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert!

n	� Valeo – Fachberatungsstelle bei sexualisierter Gewalt an Kindern und Jugendlichen | 
Frau Milfs-Griser -26694 oder Frau Pohl-Volker -23940

	� Für die Fachberatungsstelle wird eine Nachwuchskraft, in Teilzeit gesucht. Wir beraten be-
troffene Kinder, Jugendliche, Angehörige und Fachkräfte zum spezialisierten Thema sex. 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen. Zu unserem Angebot zählt zudem die Psychosoziale 
Prozessbegleitung. Wir bieten darüber hinaus präventive Angebote an und freuen uns über 
Unterstützung bei der Gestaltung von Fachtagen  zum Thema „Sensibilisierung Kinder-
schutz“ für Kindertagesstätten, Grundschulen und Vereinen.

	 Kompetenzen: 
	 • Empathiefähigkeit
	 • Wertschätzende Kommunikation, Lernbereitschaft, Reflexionsfähigkeit, Teamfähigkeit
	 Besonderheiten:
	 Anerkennungsjahr in Teilzeit
	 Führerschein:
	 Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert!



n 	Team Pflegekinder und Adoption | Frau Weigel -21382
	� Wir suchen, überprüfen und qualifizieren Personen für die Aufnahme eines Pflegekindes. 

Wir begleiten Kinder, die nicht mehr in ihrer Familie leben können, auf ihrem Weg in eine 
geeignete Pflegefamilie. Wir betreuen das Pflegeverhältnis (Pflegekind, leibliche Eltern, 
Pflegeeltern). Wir unterstützen in Krisensituationen und suchen mit den Beteiligten nach 
tragfähigen Lösungen. Wir stellen den Kinderschutz sicher. Unser Standort ist zentral in 
Hannover, von wo aus wir in die Regionskommunen fahren. Wir sind ein hochkompetentes 
und fröhliches Team von derzeit 19 Personen.

	 Kompetenzen:
	 • Wertschätzende Grundhaltung
	 • Empathie
	 • Kommunikationfähigkeit
	 • (Selbst-)Reflexionsfähigkeit
	 Führerschein:	
	 Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist notwendig

n	� Team Jugend- und Familienbildung (Standort Wedemark-Gailhof), Bereich Jugend-
arbeit | Herr Böhm -25602

	� Als Regionsjugendpflege sind wir zuständig für die Jugendhilfeplanung und Qualitätsent-
wicklung in der Jugendarbeit der Region Hannover. Hierzu erfassen wir Angebote der Ju-
gendarbeit und führen jährlich eine Jugendbefragung durch, um Impulse für eine bedarfs-
gerechte Angebotsplanung zu entwickeln. Darüberhinaus vernetzen wir auf verschiedenen 
Ebenen die öffentlichen und freien Träger. Zu den weiteren Aufgaben gehören die jährliche 
Veranstaltung einer Dankeschön-Aktion für Ehrenamtliche mit JuLeiCa, Vorbereiten und 
Begleiten von päd. Angeboten sowie das Planen von Fortbildungen und Fachveranstaltun-
gen für päd. Fachkräfte. www.team-jugendarbeit.de

	 Kompetenzen:
	 • Erfahrungen in der Jugendarbeit
	 • Organisationsfähigkeit
	 • kreativ
	 • kommunikativ
	 • teamfähig
	 Führerschein:	
	 Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert!

n	� Team Jugend- und Familienbildung, Bereich Erzieherischer Jugendschutz / Jugend-
arbeit | Herr Schütte -25612

	� Schwerpunkt: Jugendarbeit, Digitale Jugendräume in der Region Hannover, Angebote  
für junge Menschen, Vernetzung von Fachkräften

�	� Schwerpunkt: Jugendschutz, Workshops für junge Menschen, Themenabende für  
Erziehende, Fortbildung Medienkompetenz

	 www.team-jugendarbeit.de 
	 Kompetenzen:
	 • Erfahrungen in der Jugendarbeit
	 • kreativ
	 • kommunikativ
	 • teamfähig
	 Führerschein:
	 Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert!



n	� Waldhof – Jugendhilfeeinrichtung der Region Hannover, Standort Barsinghausen | 
Frau Mehwald -26745

	 • Stationäre, teilstationäre und ambulante Betreuungsformen 
	 • �Vielfältige Einsatzmöglichkeiten im Team einer stationären Wohngruppe, im Inobhutnah-

mebereich oder im Rahmen ambulanter Hilfen
	� Wir bieten Stellen in der Kinder- und Jugendwohngruppe sowie im Inobhutnahmebereich 

in Barsinghausen und ggfs. eine Stelle im ambulanten Bereich der sozialpädagogischen 
Familienhilfe. www.hannover.de/Waldhof     

	 Kompetenzen:
	� • �Organisationsfähigkeit, Eigenverantwortung, Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten, 

Belastbarkeit und gute kommunikative Fähigkeiten
	 Besonderheiten:
	 Einsatz im Schichtdienst und zu ungünstigen Zeiten
	 Führerschein:
	 Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist notwendig!

n	� Fachdienst Sozialpsychiatrischer Dienst (SpDi) | Frau Tomaske -48408, Einsatzstellen= 
Kinder- und Jugendliche, Königstr., Burgdorf, Laatzen

	� Der SpDi kümmert sich um Menschen, die infolge einer psychischen Erkrankung, einer 
seelischen Krise oder einer Abhängigkeitserkrankung Unterstützung benötigen, sowie um 
die ihnen nahestehenden Personen.

 	 11 Beratungsstellen für Erwachsene, dezentral verteilt im gesamten Regionsgebiet
	 Hilfsangebot:
	 • Informations- und Beratungsgespräche
	 • Krisenintervention
	 • Gruppenangebote
	 �Eine Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche und ihre Familien, zuständig für das 

gesamte Regionsgebiet. Unsere ambulanten Hilfen zielen darauf ab, Kinder und Jugend-
liche sowie deren Angehörige, die infolge einer psychischen Erkrankung oder einer seeli-
schen Krise Unterstützung benötigen und ihren Wohnsitz in der Region Hannover haben 
dabei zu unterstützen, Probleme zu erkennen und zu verstehen, Lösungsstrategien zu 
finden und Handlungsmöglichkeiten zurück zu erlangen bzw. aufzubauen.

	 Bewerbung von SO möglich.
	 Kompetenzen: 
	 • �Organisationsfähigkeit, Eigenverantwortung, Belastbarkeit und gute kommunikative Fähig-

keiten

	 Führerschein:
	 Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist je nach Beratungsstelle notwendig!

n   Team Prävention und Gesundheitsförderung – Beratungsstelle für sexuelle  
Gesundheit |  Herr Fuest -43090 
	� Das Team ist für alle Einwohnerinnen und Einwohner der Region Hannover zuständig, an-

sprechbar und zentral in Hannover erreichbar. Das Team ist multiprofessionell aufgestellt: 
Ärztinnen, medizinische Fachangestellte, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen, 
Dolmetscherinnen, Hebammen, Gesundheitswissenschaftlerinnen und Gesundheitswissen-
schaftler, eine Epidemiologin, eine Sozialpsychologin und Verwaltungskräfte arbeiten dort 
eng zusammen. Das Anerkennungsjahr findet in der  Beratungsstelle für sexuelle Gesund-
heit statt. Aufgabenschwerpunkte sind:

	 • �Beratung zu HIV/AIDS und anderen Sexuell Übertragbaren Infektionen (STI) sowie deren 
Untersuchung durch medizinische Kolleginnen



Für alle Fragen und auch zum weiteren Verfahren steht Ihnen Frau Eckhardt -22342 zur Verfügung.

Informieren Sie sich bitte auch auf der Internetseite unter https://hannover.de/praktikum über 
das Anerkennungsjahr und die Teams.

Bemerkungen, was Sie mitteilen möchten, z.B. Schwerbehinderung, Führerschein vor-
handen, Teilzeit/Vollzeit

	 • �Im Rahmen des Streetworks findet eine aufsuchende Arbeit von Menschen in der Sex-
arbeit z.B. in Bordellen, Clubs und Lovemobilen statt. Außerdem gibt es auch für die 
Zielgruppe der Männer, die Sex mit Männern haben, ein aufsuchendes Angebot in einer 
GAY-Sauna sowie einem queeren Zentrum in Hannover

	 • �Planung und Durchführung von Präventionsveranstaltungen zum Thema HIV/AIDS u.a. 
an Schulen sowie Öffentlichkeitsarbeit z.B. zum Hannover Pride oder Entdeckertag

	 Bewerbung von SO möglich.
	 Kompetenzen:
	� Sozialpädagogische Kompetenzen in den Bereichen Beratung, Interkulturalität und Kenntnis-

se über das Infektionsschutzgesetz, so wie das Vorhandensein von angemessenem Durch-
setzungsvermögen und Empathie. Des Weiteren sollte ein erhöhtes Interesse an Themen 
der sexuellen Gesundheit vorhanden sein sowie eine Sensibilität im Umgang mit bestimmten 
Zielgruppen der Beratungsstelle (z. B. Menschen in der Sexarbeit). Fremdsprachenkenntnis-
se sind wünschenswert. Bereitschaft zu Arbeitszeiten in den Abendstunden (Streetworkein-
sätze)

	 Führerschein:
	� Die Aufgabenausübung findet zum Teil in nicht barrierefreien oder schlecht zugänglichen 

Bereichen statt
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